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Pubquiz in Niederschopfheim

Hohberg-Niederschopfheim (red/klk). Die katholische 
Kirchengemeinde St. Brigitta Niederschopfheim ( EhMis) lädt 
ein zum Pubquiz für Samstag, 16. September. Der Pfarrsaal 
öffnet um 19 Uhr, ab 19.30 Uhr wird gerätselt. Einfach vorbei-
kommen. Bei gutem Wetter im Pfarrgarten, sonst drinnen 
im Pfarrsaal. Infos auf Facebook und Instagram unter 
„Niederschopfheimer Pubquiz“.

Workshop in Altenheim

Neuried-Altenheim (red/klk). Während der Riedwochen 
gibt es den Workshop „Finde deine innere Stimme“, negative 
Selbstgespräche überwinden und die innere authentische 
Stimme entdecken, mit praktischen Übungen. Er findet 
statt in Altenheim, Herbert-Adam Halle, Viehweiderweg 4, 
und zwar am 1. September, von 17 bis 19.30 Uhr. Die Leitung 
hat Vera Krakovic, Anmeldung über creater51@gmx.de.

Laufen in Niederschopfheim

Hohberg (red/klk). Der Förderverein Afridunga lädt ein 
zum 13. Afridunga-Benefizlauf: für Freitag, 8. September, um 
17.30 Uhr, ans Hohberger Schützenhaus, Breitmattfeld, Nähe 
Baggersee Niederschopfheim. Der Erlös kommt wie gewohnt 
dem kenianischen Partnerprojekt und Waisenhaus Sheryl’s 
Orphans Children Home zugute. 

I N  K Ü R Z E

Neuried-Altenheim (red/
klk). Der Arbeitskreis Kul-
tur in der Kirche lädt zu ei-
ner Radtour zu den Kirchen 
im Ried ein – für Sonntag 10. 
September.

Die Radtour beginnt um 
13 Uhr vor der Altenheimer 
Kirche und endet dort ge-
gen 18 Uhr. Wer im Ried un-
terwegs ist kann, gleich wo 
er sich gerade aufhält, einen 
Kirchturm erspähen. Kir-
chen prägen die Dörfer die-
ses Landstrichs; sie sind Or-
te der Verkündigung und des 
Gebetes und sie sind Orte der 
Kunst und Zeugnisse der Ge-
schichte.

Die Radtour führt von der 
Altenheimer Weinbrenner-
kirche zur Meißenheimer Ba-
rockkirche und weiter zur 
Nonnenweierer Kirche, dem 
sogenannten Dom im Ried. 
Zum Abschluss der Tour 

steht die Besichtigung der 
Kürzeller Kirche, die wie die 
Altenheimer Kirche zu den 
sogenannten Weinbrenner-
kirchen gehört.

Kundige Führer vor Ort 
stellen die jeweiligen Gottes-
häuser vor. Die Radtour be-
ginnt mit einer kurzen Füh-
rung durch die Altenheimer 
Friedenskirche und endet auf 
dem Altenheimer Kirchplatz.

Die Wege sind größtenteils 
geteert, heißt es in der Pres-
semitteilung. Es ist eine Pau-
se eingeplant. Die Teilneh-
menden werden gebeten, für 
Essen und Getränke selbst zu 
sorgen.

Treffpunkt ist die Friedenskirche 
Neuried-Altenheim. Ein Teilneh-
merbeitrag wird nicht erhoben. 
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Kontakt: juergen.stude@t-
online.de; Telefon 07807-957612.

Am Altenheimer Gotteshaus geht es los

Radtour zu den 
Kirchen im Ried

Start und Ziel der Kirchentour ist die Friedenskirche in Alten-
heim.  Archivfoto: Alexander Bühler

Klaus Krüger (klk) Telefon: 07 81 / 968 - 26 18
Mail: lokales.buero@reiff.de

K O N T A K T
Wolkenwalze: In Altenheim gab es am Freitag ein spannendes Phänomen. Das Foto zeigt den Blick über den Rhein Rich-
tung Fischergasse.  Foto: Sieglinde Hansert

Hohberg (red/klk). Bürger-
meister Andreas Heck hatte zu 
einem ganz besonderen Treffen 
ins Rathaus eingeladen, wie es 
in einer Pressemitteilung der 
Gemeinde heißt. Er bedank-
te sich in offizieller Runde bei 
den Jugendlichen Leni Irslin-
ger und Emily Zerrer aus Nie-
derschopfheim für ihren Ein-
satz, der wohl einen größeren 
Brand verhindert hat.

Zum Treffen geladen waren 
außerdem Vertreter der beim 
Rettungseinsatz beteiligten 
Rettungskräfte: Polizeiober-
kommissar Christian Gschi-
mailo und Polizeioberkommis-
sar Michael Fischer von der 
Polizei Offenburg sowie der 
erste Stellvertretende Kom-
mandant der Feuerwehr Hoh-
berg, Thomas Kalt.

Es geschah Ende Juli

Die beiden Schülerinnen 
entdeckten am 29.07. um die 
Mittagszeit beim Prospekte 
austragen eine Brandentwick-
lung in einem Haus im Flieder-
weg in Niederschopfheim. Oh-
ne langes Zögern informierten 
die Jugendlichen die Anwoh-

ner des angrenzenden Grund-
stücks, die daraufhin die Ret-
tungskräfte alarmierten.

Dank der frühzeitigen War-
nung wurde nach Aussage der 
beteiligten Rettungskräfte ein
größerer Schaden verhindert; 
verletzte Personen gab es kei-
ne. Für Bürgermeister And-
reas Heck war es ein wichti-
ges Anliegen, sich im Namen
der Gemeinde Hohberg und der 
beteiligten Einsatzkräfte per-
sönlich bei den beiden Jugend-
lichen zu bedanken: „Dank eu-
res wachsamen Auges konnte 
dieser Brand schnell gelöscht 
werden. Ihr habt Zivilcourage 
gezeigt und euch für das Wohl
anderer eingesetzt; das ist 
nicht selbstverständlich. Man 
hat in Diersburg gesehen, was 
Feuer ausrichten kann. Mit eu-
rem Einsatz seid ihr ein Vor-
bild für andere, wie wichtig es
innerhalb einer Gemeinde ist, 
Verantwortung auch für sei-
ne Mitmenschen zu überneh-
men.“

Als Anerkennung für ihr 
Handeln erhielten die beiden
jungen Frauen Gutscheine für 
eine Kinoveranstaltung ihrer
Wahl.

Bei der Ehrung vor dem Hohberger Rathaus (von links): Bürger-
meister Andreas Heck, Polizeioberkommissar Michael Fischer, 
Leni Irslinger, Emily Zerrer, erster Stellvertretende Feuerwehr-
kommandant Thomas Kalt, Polizeioberkommissar Christian 
Gschimailo.  Foto: Gemeinde Hohberg

In Niederschopfheim verhinderten die beiden Schlimmeres –  dafür gab es ein großes Dankeschön 
von Gemeinde und den beteiligten Einsatzkräften von Polizei und Feuerwehr.

Jugendliche melden Brand

Hohberg-Hofweier (wos). Bei 
idealem Wetter trafen sich in 
der vergangenen Woche 17 Ju-
gendliche zur Geocaching-
Tour mit den Freien Wählern. 
Nach einer Einführung über 
Geocaching durch Wolfgang 
Seitz starteten die Mädchen 
und Jungs mit vier Helfern der 
Freien Wähler bei der Block-
hütte Hohhölzle.

Steil bergauf

Zunächst ging es am Wald 
entlang ziemlich steil bergauf, 
was aber für die jungen Wege-
suchenden kein großes Prob-
lem darstellte. Insgesamt zwölf 
Zwischenziele galt es nun mit 
Hilfe des GPS-Geräts ausfindig 
zu machen. Dabei musste jedes 
Mal eine Rätselaufgabe gelöst 
werden.

Das Ergebnis war eine Lö-
sungszahl, die Teil der Koor-
dinaten für den Cache – al-
so das Ziel – war. Der Weg von 
Kindern und Betreuern führte 
mitten durch den Wald, und so 
konnten die Kinder nicht nur 
die Natur genießen, sondern 
auch noch etwas für die kör-
perliche Gesundheit tun.

Am Wegepunkt „Rosshim-
mel“ wartete Pia Schulz mit 
einem Verpflegungsstand, an 
dem sich alle mit Getränken 
und Eis erfrischen konnten. 
Nach etwa vier Kilometer Fuß-
weg hatten alle Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer das Ziel 
die Waldblockhütte erreicht. 
Dort musste allerdings erst 
noch das genaue Versteck mit 
dem Schatz gesucht werden.

Mit einem Geheimcode, der 
erst geknackt werden musste, 

wurde der Schatz – eine Kis-
te mit Süßigkeiten – gefunden. 
Zum Abschluss gab es dann 
noch je eine Grillwurst mit Ge-
tränk. Glücklich nahmen die 
Jugendlichen eine Teilnehmer-
Urkunde entgegen. 

Rätsel führten zum Ziel: Im Hohberger Ferienprogramm gab es einen spannenden Punkt, den seit Jahren die 
Freien Wähler erfolgreich anbieten – Geocaching beim Hofweierer Hohhölzle.

Finde die Schatzkiste voller Süßigkeiten

Das war wichtig, der nächste Wegpunkt ist gefunden.  Foto: Wolfgang Seitz

Diebstahl aus geparktem Auto

Neuried-Altenheim (red/klk). Während am Dienstag ein 
75-jähriger Mann in einem nahegelegenen Wald unterwegs 
war, wurde eine Seitenscheibe seines geparkten Fahrzeugs 
auf dem Waldparkplatz „Querriegel“ zwischen 18 und 18.30 
Uhr von bislang Unbekannten eingeschlagen. Das berichtet 
die Polizei. Hierbei wurden persönliche Gegenstände des 
Mannes entwendet. Eine Anzeige liegt vor.

A U S  D E M  P O L I Z E I B E R I C H T

H O H B E R G  /  N E U R I E D  Donnerstag, 31. August 2023


